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Nachrichten aus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel, 18. Jahrgang Nr. 3
April - Mai 2015

„hamburger jazzgottesdienst“ 
kommt wieder!

Zweimal war der „hamburger jazzgot-
tesdienst“ bisher in der Lukaskirche zu 
Gast. Nun ist das seit elf Jahren erfolg-
reiche Projekt wieder zu erleben.

„hamburger jazzgottesdienst“: Das 
ist mehr als Gottesdienst mit moder-
ner musikalischer Dekoration. Der 
Jazzgottesdienst verschmilzt die tradi-
tionellen Elemente des Gottesdienstes 
mit der spirituellen Energie des Jazz. 
Und nimmt auf diese Weise Themen in 
den Blick, die alle Menschen berühren: 
Liebe, Älterwerden, Umgang mit der 
Zeit - als Beispiele. 

Psalm zum Mitmachen, neu be-
leuchtete Choräle, biblische Lesungen 
mit musikalischer Interpretation, Pre-
digt im Dialog, das alles trägt dazu bei,  
Lebensthemen mit der christlichen 
Botschaft neu zu verbinden,  und die 
Musik verbindet dabei Altbekanntes 
mit neuen Ideen und Spielweisen.

Welches Thema der „hamburger 
jazzgottesdienst“ diesmal  nach Lukas 
mitbringt, stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Tut dem das nicht weh? Die Kin-
der der 4. Klasse stehen vor 
dem Altar der Vicelinkirche. Sie 

schauen sich das silberne Kreuz von 
Nahem an. Da sind Nägel in seinen 
Händen und Füßen. Ja, das tut weh. 
Warum ist der Mann da am Kreuz?
Weil der römische Kaiser 
Angst hatte vor diesem 
Mann und vor dem, was 
seine Hoffnung auslöst. 
Da, wo Jesus war, wollten 
viele ihn auch hören. 
Manche sprachen gar 
von einem „galiläischen 
Frühling“. Solche Volks-
aufläufe konnte sich ein 
Herrscher des römischen 
Reiches nicht leisten, 
auch nicht in einer so un-
bedeutenden Provinz 
wie dem damaligen Palästina. Der Tod 
am Kreuz war die römische Todesstrafe 
für Aufrührer. 
Liebt eure Feinde, hatte Jesus gepre-
digt, aber diese hatten kurzen Prozess 
gemacht. Er hätte fliehen können.      
Petrus zog sein Schwert für ihn. Jesus 
hat das nicht zugelassen – er ging den 
Weg in den Tod. Voller Angst, aber 
standhaft. Es tat weh, die Nägel, aber 
mehr noch die Gottverlassenheit.        
Jesus kämpfte mit Gott im Gebet: Mein 
Gott, warum? Der Gottesdienst findet statt am Sonn-

tag, dem 31. Mai 2015, um 11 Uhr in der 
Lukaskirche, Auf der Heide 15a.
Weitere Infos: www.jazzgottesdienst.de

Pastor Thomas Brandes

Warum? Das fragten sich auch  
seine Freundinnen und Freunde. Sie 
hatten das Liebste verloren, was sie 
hatten. Das tut so weh. 

Das Kreuz ist auf unserem Altar, 
weil der Schmerz zu unserem Leben 
gehört. Jesus hat sich dem gestellt und 

zieht damit Gott auf   
unsere Seite. Gott ist 
da an meiner Seite in 
Todesangst und in Trau-
er. Gott erklärt sich    
solidarisch mit Gefol-
terten und denen, die 
Gewalt erleben. Das 
Kreuz ist Trost. Und 
Programm: Die Kirche 
soll da sein, Gewalt   
benennen, Schmerzen 
lindern oder wenig-
stens mit aushalten.

Die Klasse geht etwas zurück. Hin-
ter dem Kreuz ist der Teppich mit        
seinen blauen Kreisen. Man sieht vom 
Dunkeln ins Helle. Wie durch ein Fern-
rohr, sagt ein Junge. 

Hoffnung ist wie ein Fernrohr. 
Manchmal ist der Schmerz so nah. 
Aber mit der Hoffnung sehe ich darüber 
hinaus. Schmerz, Tod und Finsternis 
gehören zum Leben. Aber das ist nicht 
alles. Ostern folgt und erzählt vom 
Licht des Lebens, welches die Dunkel-
heit besiegt.
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Am Abend vor dem Karfreitag hielt Jesus 
mit seinen Jüngern das Abendmahl. Wir 
bedenken es im Gottesdienst am Gründon-
nerstag, 2. April, um 19.30 Uhr in der Lu-
kaskirche.

Wir hören die Lesung aus der Bibel, 
was an jenem Abend geschah, ziehen von 
der Kirche ins Gemeindehaus und werden 
dort an Tischen gemeinsam das Abend-
mahl feiern. Bei diesem Mahl teilen wir 
Brot, trinken Traubensaft und lassen die 
Feier in ein Abendbrot münden. Zu diesem besonderen Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl laden wir Sie herzlich ein. 

Karfreitag, 3. April, 18 Uhr 
Vicelinkirche

Orgelmusik und Texte zum Karfreitag 
Werke von Scheidt, Buxtehude, Bach, 

Rheinberger
Katja Richter – Orgel

Frank-Ulrich Schoeneberg – Lesungen
Eintritt frei, 

Spende für die Kirchenmusik erbeten

im Alstertal

Vicelinkirche
Samstag, 11. April 2015, 14 Uhr

Pastorin Starfinger
mit Yannick Becker, 

Jonathan Behn
und Jakob Maintz

Clara Bassen, Pauline Bürgers,  
Paul Hahn, Celia Lampe,

Erik Paulsen, Niels Raestrup, 
Neil Richter, Henri Schneemann, 
Annika Vollrath, Paula Wenzel,

Leah Wolter

Vicelinkirche
Samstag, 11. April 2015, 12 Uhr

Pastorin Starfinger
mit Annika Roßmann

Lilian Boner, Gina Gröller,
Laura Krawietz , Mia Mohr,

Joanna Rohde, Luisa Schneider, 
Laurentia Weinert, 

Valerie Winand,
Emmi Zimmermann

Vicelinkirche
Samstag, 25. April 2015, 14 Uhr

Pastorin Starfinger
mit Claas Jensen

und Paula v. d. Straeten

Hannah Albrecht, Clara Behn,
Medea Glasmeyer, Lea Herrmann
Johanna Hopmann, Nicolas Janz,
Farina Kaiser, Felice Lohmann, 

Christoffer Sega, Joris Sprogies
Lukas Steger, 

Moritz von Buchwaldt 

Lukaskirche
Samstag, 11. April 2015, 14 Uhr

Pastor Schoeneberg
mit Hauke Behnke
 und Kolja Rowlin

Ole Dieckmann, Fynn Dieckmann, 
Finn Harders, Moritz Harloff, 

Leonard Jung, Jacob Middelberg,
Andreas Mühlenberg,

Tom Ostermann, Jesco Pfullmann, 
Niels Rochow, Oskar Soth, 

Florian Thees

Vicelinkirche
Samstag, 18. April 2015, 12 Uhr

Pastorin Bostelmann
mit Jan Bendig
und Inga Groth

Niels Behrens, Ariane Besch,
Johanna  Besch, Lilian Bouvain,

Frederick Kranefuß, Mia Kröpelin,
Jette Labs, Jonathan Lindenmayer,

Donna Löding, Lotta Meier,
Henrik Perner, Amelie Restorff, 

Henrik Roßmann, 
Carlo Schellack,

 Johann von Rönn

Vicelinkirche
Samstag, 18. April 2015, 14 Uhr

Pastorin Bostelmann
mit Jan Höpfner 

und Celine Harger

Katja Bruns, Jonathan Elsner, 
Jule Elsner, Melvin Fischer

Mia Heiderich, Bendix Krause, 
Pauline Kurp, Lennart Paasch, 

Lisa-Marie Peters, Lara Robrahn
Vanessa Staub, Luis Take, 

Julia Tiedemann,
Alexander Tiedemann 

Lukas Vogler, Kaja von Ehren,
Antonia Zöllner

Lukaskirche
Samstag, 18. April 2015, 14 Uhr

Pastorin Starfinger

Nikolas Baumbach
Julia Brackelmann, Sophie Büscher

Mattis de Vries
Simon Gödecke, Alina Harmsen

Felix Herbst, Fiona Höne
Christopher Kutter

Florian-Simon Lewrentz
Tim Verhasselt

Fine Webs, Lea Webs
Linda Zores

Lukaskirche
Samstag, 25. April 2015, 14 Uhr

Pastor Schoeneberg

Clara Bothe, Margie Brockmeyer,
Henriette Daniel, Johanna Daniel, 

Philipp Grote, Nicole Hoppe, 
Sara Jürs, Mia-Philena Koch, 
Welf Marwitz, Sören Müller, 

Lilian Niemeyer, Robin Rothbarth
Jonathan Schlotz, Paul Schümann

Rieke Schütt, Laura Wittich

Vicelinkirche
Samstag, 2. Mai 2015, 14 Uhr

Pastorin Bostelmann
mit Julietta Fricke
und Paula Gürtler

Tom Dasenbrook, Lisa Ischebeck, 
Sarah Kreusch, Neela Kutsche, 

Fabian Mackensen, Maya Mertens, 
Janna Plönjes, Thoja Marie Post, 

Alexander Rieckmann, 
Finn Thomsen, Maike Winkler, 
Franziska Wolf, Moritz Wolff

Lukaskirche
Samstag, 2. Mai 2015, 14 Uhr

Pastor Schoeneberg

Sophia Alexander, Melanie Blattert,
Michelle Bouchard, Jannik Dosch, 

Klaas Durke, Carlotta Evers, 
Svea Fleckenstein, Timon Hinsch, 

Sandra Howe, Charlotte Hoyer, 
Jana Marienfeld, Jonas Mohr, 
Julia Paschen, Simon Petri, 

Ingmar Rumpf, Marie Seeler, 
Anouk Stölken, Allison Timm

Lass dich durch nichts erschrecken 
und verliere nie den Mut; denn 
ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir,  
wohin du auch gehst.
 
Liebe Konfirmandinnen und 
liebe Konfirmanden, 
mit diesem Segen aus dem Buch Josua 
(1,9) gratuliert der Kirchengemeinde-
rat Euch herzlich zur Konfirmation. 
Möge Euer Glauben weiter wachsen 
und Euch helfen, wenn Ihr mal mutlos 
werden solltet. In unserer großen Ge-
meinschaft der Kirche werdet Ihr im-
mer jemanden finden, der Euch ein 
Stück begleitet.
Eure Pastorin Susanne Bostelmann

Herzlichen 
Glückwunsch 

zur Konfirmation

Sonntag, 12. April, 16 Uhr
Vicelinkirche

Kinder singen für Kinder
„Kinder sind ein Segen“

Singschule Sasel, Kinderchöre 
Poppenbüttel und Wellingsbüttel

Spende für ein Projekt „Kinder in Not“

Sonnabend, 2. Mai, 18 Uhr
Vicelinkirche
Chorkonzert

Werke von Schein, Brahms, Martin
Collegium Canticum Novum
Leitung: Matthias Mücksch

Eintritt: 12 Euro

Gottesdienst am Ostermorgen
am 5. April, um 6 Uhr  in der Vicelinkirche – mit anschließendem Osterfrühstück 
im Gemeindehaus Vicelin . 
       Wenn es noch dunkel ist  am  Ostermorgen, beginnt der Gottesdienst  um         
6 Uhr in der Vicelinkirche. Lesungen aus der Bibel, das Osterlicht und die Oster-
geschichte stehen im Mittelpunkt. Feierlich lassen wir uns auf die Botschaft von 
der Auferstehung ein, teilen miteinander „das Brot des Lebens“, trinken aus „dem 
Kelch des Heils“. Das Osterlicht nehmen wir mit, zünden Kerzen an, die auch zu 
Hause leuchten sollen.
      Lohnt es sich so früh am Ostermorgen aufzustehen? Ja, denn der Gottesdienst 
am frühen Ostermorgen gehört zu den schönsten des Jahres. Und belohnt werden 
die Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ebenfalls: Alle sind im Anschluss 
zum Osterfrühstück im Gemeindehaus eingeladen!

Pastor Frank-Ulrich Schoeneberg

Das COLLEGIUM CANTICUM NOVUM wurde 1982 als Kammerchor gegründet. Die 
35 Sängerinnen und Sänger arbeiten in den verschiedensten Berufen. Sechs- bis 
achtmal im Jahr trifft sich das Ensemble an unterschiedlichen Orten zu Proben und 
Konzerten.

Im Zentrum der musikalischen Arbeit steht die geistliche A-cappella-Musik. 
Kompositionen alter Meister gehören ebenso zum festen Repertoire des Chores 
wie Werke zeitgenössischer Komponisten.

Seit Gründung des COLLEGIUM CANTICUM NOVUM ist Matthias Mücksch 
künstlerischer Leiter des 
Chores. Er dirigiert vor allem 
als Kapellmeister an den 
Sächsischen Landesbühnen 
Dresden-Radebeul. Außer-
dem ist  Matthias Mücksch 
seit 2007 an diesem Theater 
Chefdisponent und Dirigent.  
Parallel dazu hat er einen 
Lehrauftrag als Dozent für 
Orchesterleitung an der 
Hochschule für Kirchenmu-
sik, Dresden.

Katja Richter

Ostergottesdienst für Groß und Klein und Brunch 
am Ostermontag, 6.4., um 11 Uhr in der Lukaskirche mit der Singschule. Danach 
Osterbrunch mit Buffet. Bitte anmelden unter s.bostelmann@kirche-sasel.de

Wer hat Lust zu flöten und weiß nicht 
wo? Der Flötenkreis der Gemeinde unter 
der neuen Leitung von Elke Jacobsen-
Rivas würde sich über Mitflöter/innen 
freuen.  

Wenn Sie etwas Flötenerfahrung 
haben, vielleicht sogar mehrere Flöten 
spielen und noch mehr lernen und spie-
len wollen, dann sind Sie bei uns rich-
tig. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 
17.30 – 19 Uhr im Lukas-Gemeinde-
haus, Auf der Heide 15a. 

Kommen Sie einfach mal dazu und 
probieren es aus.Informationen: Jutta 
Jean-Jacques, Tel. 601 24 21.

Gründonnerstag mit Tischabendmahl
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Der Chor „Collegium Canticum Novum“ ist zu Gast
Sonnabend, 2. Mai, 18 Uhr in  der Vicelinkirche

***

***



Kurz notiert:
Himmelfahrt:  Do, 14. Mai, 11 Uhr vor der Lukaskirche mit dem Posaunenchor
Pfingsten: So, 24. Mai, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Vicelinkirche und um 11 Uhr 
in der Lukaskirche mit Tauferinnerung für Groß und Klein.
Pfingstmontag, 25. Mai, 10 Uhr Freiluftgottesdienst mit Posaunen auf der Tor-
hauswiese in Wellingsbüttel -  bei Regen in der Lutherkirche, Wellingsbüttel. 

Wichtiger Hinweis 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die 
Altersjubiläen sowie die kirchl. Amtshand-
lungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen 
und Bestattungen) von Gemeindemitglie-
dern veröffentlicht. Gemeinde mitglieder, 
die mit der Veröffentlichung ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können dem 
Kirchengemeinderat oder dem Gemeinde-
büro ihren Widerspruch schriftlich mittei-
len. Die Mitteilung muss rechtzeitig (für die 
nächste Ausgabe bis zum 07.04.2015) 
vorliegen, da ansonsten die Berücksichti-
gung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann.

BesTaTTuNGeN

TauFeN
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Veröffentlicht werden der 80., 85., 90. 
und alle folgenden Geburtstage.

GeBurTsTaGe seniorenangebote in Vicelin
Seniorennachmittag, Mo, 13. April, 15-17 Uhr: „Der Mond ist aufgegangen“ – 
Matthias Claudius und sein Abendlied

Im Matthias-Claudius-Gedenkjahr beschäftigen wir uns mit den Strophen 
seines Liedes „Der Mond ist aufgegangen“. Gisela Cherian bringt uns den Dich-
ter mit  begleitenden Texten aus dem Heft von Helge Adolphsen näher.
Seniorennachmittag, Mo, 11. Mai, 15-17 Uhr: Berufswünsche – früher und heute 

Von welchem Beruf haben Sie als Kind geträumt? Wie geht es jungen Men-
schen heute? Marco Trümper, unser FSJ’ler, wird an diesem Seniorennachmittag 
das letzte Mal bei uns sein. Wir werden mit ihm sprechen und seinen Abschied 
dann gemeinsam feiern.

Mittagessen in Gemeinschaft: Montag, 27. April und  Montag, 18. Mai, jeweils 
12.30 Uhr in Vicelin
Singen für Jung und Alt:  Mittwoch, 29. April und Mittwoch, 27. Mai von 16-17 
Uhr in Vicelin

Informationsveranstaltungen in Vicelin, 14.30-16 Uhr
Mittwoch, 22. April: Was bedeutet die Pflegereform 2015 für die Betroffenen? 

Seit dem 1.1.2015 gibt es ein neues Pflegestärkungsgesetz. Ihre Fragen beant-
worten die Kolleginnen vom Pflegestützpunkt Rahlstedt und stellen dabei auch 
ihr Unterstützungs-und Beratungsangebot für Sie vor.
Mittwoch, 3. Juni: Die Tagespflege – zweites Zuhause für Senioren
Frau Annegret Dobrick, Pflegedienstleitung, von der Tagespflege Wellingsbüttel 
stellt ihre Einrichtung und das Konzept vor. 

Ausflug nach Glückstadt
Am Mittwoch, dem 20. Mai, laden wir Sie ein zu unserem Ausflug nach Glückstadt 
zum Matjesessen. Matjes hat in Glückstadt eine lange Tradition. 1968 fanden hier 
zum 1. Mal die „Glückstädter Matjeswochen“ statt. Nach dem gemeinsamen Essen 
bleibt genügend Zeit, das Städtchen auf eigene Faust zu Fuß zu erkunden. Wir 
starten von Sasel um 10.30 Uhr und werden etwa gegen 15.30 Uhr zurück sein. 
Bitte melden Sie sich mit einer Anzahlung von 10,- € im Kirchenbüro oder bei Frau 
Hans an.  Wir freuen uns auf Sie.

Annegret Botermann und Diakonin Ilse Hans

KONFirmaTiON 

Im April

Im Mai

Am Montag, dem 13. April, um 19 Uhr halte ich im Lukas-Gemeindehaus einen  
Diavortrag zu meiner Weltumsegelung und lade Sie herzlich dazu ein. 

Wir starteten 2012 von St. Lucia in der Karibik und segelten streckenweise auf 
der Barfußrute, die inzwischen wegen der Piratengefahr nicht mehr gesegelt 
werden kann. Die Barfußroute 
verläuft zum größten Teil 
durch tropische und subtro-
pische Klimazonen. Dort ist 
es so warm, dass die Segler 
auf ihren Schiffen immer bar-
füßig gehen. 

Von der Karibik ging es 
nach Panama, Galapagos, in 
die Südsee, nach Australien, 
Afrika und Südamerika - bis 
wir nach 15 Monaten wieder 
auf St. Lucia landeten. Ich würde mich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

             Regina Vietz

Sechsmal jährlich erscheint unser Gemeindebrief und informiert über die Got-
tesdienste und Ereignisse in unserer Kirchengemeinde.

Mehr als 60 Ehrenamtliche verteilen alle zwei Monate etwa 10.000 Exemplare  
davon in unserem Stadtteil. Wer hat Lust und Zeit, uns ein oder zwei Päckchen zur 
Verteilung abzunehmen? Frische Luft und auch nette Begegnungen sind garan-
tiert! Über Ihre Rückmeldung freuen sich Dorothea Fründ, Tel. 601 65 76 oder Käthe  
Friese, Tel. 604 04 03.

Bei der letzten Kirchenbotenausgabe wurden leider die Geburtstage des Vorjahres 
gedruckt, ein Fehler der elektronischen Datenübermittlung. Es tut uns sehr leid, 
dass dieses zu Verwirrungen geführt hat. Aber hier nun die richtigen Jahreszahlen:

im Februar

im März

Weltladen im Frühling

Über das wahre alter…

Wer braucht noch frische Luft und Bewegung?

Die Vicelinkirche ist an Markttagen 
(Donnerstag und Sonnabend) 
von 10–12.30 Uhr und 
am Dienstag von 16 - 18 Uhr geöffnet 
und lädt zu Gebet und Besinnung ein.

OFFeNe KirCHe

einmal um die ganze Welt

Was ist schöner, als Kaffee oder Tee im Garten zu ge-
nießen? Im VicelinGarten können Sie bei Frühlings-
wetter in Ruhe entspannen und nette Leute treffen,
      Lassen Sie sich von den fair gehandelten Speziali-
täten und kunsthandwerklichen  Angeboten aus aller 
Welt verführen, oder probieren Sie den mit Liebe 
selbst gebackenen Kuchen.

Unsere Damen im Weltladen freuen sich  auf Ihren   
Besuch.
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Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den ist es uns nicht gestattet, 
Amtshandlungsdaten (Taufen, 
Trauungen und Bestattungen) 
sowie Alters- und Ehejubiläen im 
Internet zu veröffentlichen.

Daher haben wir vor Veröffentli-
chungen dieser Kirchenzeitungs-
ausgabe im Internet solche Daten 
auf den Seiten 4 und 5 gelöscht.
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www.kirche-sasel.de

VICELINKIRCHE 
Saseler Markt 8
22393 Hamburg 

L UK ASKIRCHE
Auf der Heide 15a
22393 Hamburg

7

Evangelisch-Lutherische

Kirche im Alstertal

www.ev-akademie-alstertal.de

Gemeindebüro (Saseler Markt 8) 
Antje Wellmann
Tel. 600 119 0 
Fax 600 119 26
gemeindebuero@kirche-sasel.de
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 9–12 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 15–18 Uhr

Pastorin
Susanne Bostelmann
Auf der Heide 15
Tel. 601 18 70
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Pastor
Frank-Ulrich Schoeneberg 
Saseler Markt 8, Tel. 600 119 11
f-u.schoeneberg@kirche-sasel.de

Pastorin
Sandra Starfinger
Wölckenstraße 37
Tel. 600 31 90
s.starfinger@kirche-sasel.de

Kirchenmusikerin
Katja Richter
Tel. 636 641 71
k.richter@kirche-sasel.de

Küsterin Lukas
Renate Ploog, Tel. 600 119 0

Küsterin Vicelin
Uta Plath, Tel. 600 119 0

JugendWelt
Sozialpädagogin Rebekka Schmalstieg 
Tel. 600 119 18
r.schmalstieg@kirche-sasel.de

Seniorenarbeit
Diakonin Ilse-Heidrun Hans, 
Tel. 600 119 24
i.hans@kirche-sasel.de
Sprechzeiten:  Dienstag, 9–10 Uhr 
und nach Vereinbarung

Job- und Lesepaten
Heinz Winterstein
Saseler Markt 8
Tel. 600 119 23
Mobil 0173 625 56 98 
jobpaten@kirche-sasel.de 
lesepaten@kirche-sasel.de
www.jobpaten-alstertal.de

Friedhof Bergstedt
Volksdorfer Damm 261
22395 Hamburg
Tel. 604 91 05
info@friedhof-bergstedt.de
www.friedhof-bergstedt.de

Konto des Vereins zur Förderung 
der Kirchenmusik pro musica:
Sparkasse Holstein
IBAN: DE 18 2135 2240 0050 0158 43
BIC: NOLADE21HOL

Konto des Förderkreises der 
Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
IBAN: DE 14 2135 2240 0050 0014 62
BIC: NOLADE21HOL

Konto der Kirchengemeinde Sasel:
Sparkasse Holstein
IBAN: DE 68 2135 2240 0050 0117 42
BIC: NOLADE21HOL

ein soziales Jahr an der frischen Luft  
„Viel frische Luft!“ So beschrieb Pastorin Susanne Bostelmann zu Beginn meines 
Freiwilligen Sozialen Jahres mein zukünftiges Aufgabenfeld. Tatsächlich war ich 
während dieser Zeit in der Kirchengemeinde Sasel meistens an der frischen Luft 
anzutreffen. Ich mähte den Rasen, schnitt die Hecke, fegte und harkte Laub und 
genoss mal mehr, mal weniger die frische Luft.

Allerdings fand man mich auch häufiger mit dem Kirchenbus samt Anhänger 
auf dem Recyclinghof, um Gartenabfälle oder Sperrmüll zu entsorgen. Wer nun 

glaubt, ich sei eine Art Gärtner gewesen, dem kann ich 
nur bedingt zustimmen, denn neben den Tätigkeiten un-
ter freiem Himmel gibt es in einer Kirchengemeinde noch 
viel mehr zu tun. So half ich regelmäßig bei der Senio-
renarbeit und in der JugendWelt. Ob Senioren-
nachmittage, KonfiCamp oder beim Eintüten hunderter 
Briefe, ich wurde immer dort eingesetzt, wo Not am 
Mann war. Dieser Umstand führte oft dazu, dass ich erst 
einmal etwas Neues lernen oder ausprobieren musste, 
bevor ich eine Aufgabe erfüllen konnte. z.B.: Wie unter-
füttere ich eine Gehwegplatte? Häufig konnte ich aber 
auf das Know-How der unzähligen Ehrenamtlichen zu-

rückgreifen, mit denen ich zusammenarbeiten durfte. Auch die Pastoren und die 
Gemeindesekretärin standen mir mit guten Ratschlägen zur Seite, wenn ich vor 
einer kniffligen Aufgabe stand. Alles in allem kann ich sagen, dass ich in keiner 
anderen Einsatzstelle auf so unterschiedlichen Gebieten soviel hätte lernen    
können, wie in der Kirchengemeinde Sasel. Ich kann nur hoffen, dass mein Nach-
folger oder meine Nachfolgerin genauso viel Spaß bei der Arbeit haben wird wie 
ich es bisher hatte.                                                                                         Marco Trümper

Liebe Kinder, 
am Sonnabend, 30.Mai. laden 
wir Euch von 11-14.30 Uhr 
herzlich ein zu einem Kinder-
kirchentag im Vicelin-Gemein-
dehaus. Diesmal geht es um 
Petrus und was er mit Jesus 
erlebt hat. Wir basteln, spielen 
und singen und treffen uns mit 
den Eltern um 14 Uhr zum ge-
meinsamen Gottesdienst in der 
Vicelinkirche.
 Renate Freund und Team 

Alle Jugendlichen, die im Frühjahr 2017 mindestens 14 Jahre alt sind, laden wir ein, 
sich in diesem Jahr zum Konfirmandenunterricht anzumelden. Die Anmeldung 
findet am Mittwoch, 27. Mai und Donnerstag, 28. Mai, jeweils von 16 bis 19 Uhr im 
Gemeindehaus an der Vicelinkirche am Saseler Markt statt.
Zur Anmeldung sollen die Jugendlichen von einem Elternteil begleitet werden. 
Bringen Sie bitte die Geburtsurkunde und, wenn vorhanden, die Taufunterlagen   
mit sowie 25,- € für die Anschaffung einer Bibel und für Unterrichtsmaterial.

Wir bieten zwei unterschiedliche Modelle des Konfirmandenunterrichts an. 
Der 14-tägige Konfirmandenunterricht findet alle vierzehn Tage (außer in den 
Schulferien) – mittwochs oder donnerstags von 17-19 Uhr statt. Zu diesem Modell 
gehört auch eine Wochenendfahrt. 

Das KonfiCamp ist ein elftägiges Ferienlager in den Sommerferien 2016, zu 
dem noch ca. vier Treffen vor dem KonfiCamp und vier Treffen danach hinzukom-
men. Diese Treffen finden an Sonnabendvormittagen statt. 

Bei der Konfirmandenanmeldung verteilen wir ausführliche Informationen.
Wir freuen uns auf alle, die am Konfirmandenunterricht teilnehmen möchten.

Pastorin Sandra Starfinger

Kirche anderswo 
Mo 13.04.2015, 11 Uhr: Führung Haupt-
kirche St. Jacobi, Jakobikirchhof 22. 
Anschließend gemeinsames Mittages-
sen, kleine Pilgertour zur St. Georgs- 
Kirche möglich.
Treffen: 10.10 Uhr S-Bahn Poppenbüt-
tel bzw. 10.12 Uhr S-Bahn Wellingsbüt-
tel, 1. Wagen
Anmeldung erbeten: Dr. Inge Blatt, Tel. 
536 53 37, inge.blatt@uni-hamburg.de

FsJ-Nachfolger/in gesucht!
Wer Lust bekommen hat auf ein Freiwilliges Soziales Jahr in unserer Gemein-
de, melde sich bitte bei Pastorin Susanne Bostelmann, Tel. 601 18 70 oder 
s.bostelmann@kirche-sasel.de

Hinweis
Die Veranstaltungen der Gemeinde finden Sie unter www.kirche-sasel.de  
-> Gemeinde -> Aktivitäten, oder vergleichen Sie die entsprechenden Daten in 
den letzten Kirchenbotenausgaben.

Kindern eine Brücke bauen
Bericht der mutter eines Vorschulkindes
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anmeldung zum Konfirmandenunterricht und zur 
Konfirmation 2017

„Toll, dass wir durch ein Bild durchgehen konnten“, fanden Samira und Paola. Die 
beiden waren mit den anderen Vorschulkindern des Lukas-Kindergartens in der 
Hamburger Kunsthalle. Lukas und Liv hat  das Malen in der Werkstatt am besten 
gefallen. Und Lillith und Moritz fanden am bes-ten, „dass wir die echten Bilder der 

Maler sehen konnten“.
Der Besuch der Kunst-

halle ist Teil eines tollen 
Programmes, das unsere 
Kinder im „Brückenjahr“, 
dem letzten Kindergarten-
jahr, intensiv auf die 
Schullaufbahn vorbereitet. 

Vorschulkinder werden 
im Kindergarten beson-
ders gefördert: Verkehrs-
erziehung und Museums-
besuche gehören dazu wie 
auch Theaterspielen und 
Besuche von Theaterstü-
cken. Ein Höhepunkt ist 

das Einüben und die Aufführung des Krippenspiels vor Weihnachten. Die Kinder 
erleben wöchentlich die Andacht und die „Reise ins Traumland“, eine Geschichte 
zum Entspannen. Basteln, Malen mit Tusche, Buntstiften und Wachsstiften berei-
ten spielerisch auf Schreibübungen vor. 

Übers Jahr machen die Kinder Ausflüge, bei denen auch Erwachsene neidisch 
werden können: Mit vielen Gipsarmen kamen die Kinder begeistert vom Ausflug 
in die Notaufnahme des Barmbeker Krankenhauses zurück. Dort wurde den Kin-
dern der Rettungswagen gezeigt und was er alles für Geräte enthält. In der Station 
wurde allen eine Ultraschalluntersuchung an einem der Kinder vorgeführt. 
In der Waldwoche im Lehrrevier des Landesjagdverbandes ziehen die Kinder mit 
einem Jäger durch das Revier, und im Herbst werden auf der Apfelwiese Äpfel ge-
sammelt und anschließend verarbeitet. 

In der Produktionsstätte „Das Blechwerk“ lernten die Kinder zunächst, wel-
che Blecharten es gibt und was man alles aus Blechen herstellen kann: Haustür-
schilder, Briefkästen, Gehäuse von Elektrogeräten und vieles mehr. In der Pro-
duktionshalle schauten sie zu, wie die Maschinen Bleche zurecht schnitten, 
bogen und schließlich fertig verpackten. Jedes Kind durfte auch eine eigene La-
terne zurechtbiegen und mit nach Hause nehmen.
Die Vorschulkinder reifen in diesem Brückenjahr zum Schulkind heran und verlas-
sen den Kindergarten mit einem weinenden Auge und mit einem lachenden Auge, 
weil sie nun endlich zu Schulkindern  werden.
                                                                                                                                      G. Scholz

 Lukas-Kindergarten im Naturkundemuseum

Kinderkirchentag
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Gottesdienste

Fr  03.04. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag
   Pastorin Starfinger
So  05.04. 6 Uhr Oster-Frühgottesdienst
   Pastor Schoeneberg
   anschl. Osterfrühstück
So  05.04. 9.30 Uhr Festgottesdienst zum 
   Ostersonntag mit Abendmahl
   Pastor Schoeneberg
Mo  06.04. 9.30 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag
   Pastorin Starfinger
Sa  11.04. 12 Uhr Konfirmation
   Pastorin Starfinger
Sa  11.04. 14 Uhr Konfirmation
   Pastorin Starfinger
So 12.04. 9.30 Uhr Gottesdienst
   Pastor Schoeneberg
Sa 18.04. 12 Uhr Konfirmation
   Pastorin Bostelmann
Sa 18.04. 14 Uhr Konfirmation
   Pastorin Bostelmann
So 19.04. 9.30 Uhr Gottesdienst
   Propst i. R. Liebich
Sa 25.04. 14 Uhr Konfirmation
   Pastorin Starfinger
So 26.04. 9.30 Uhr Gottesdienst
   Pastor Schoeneberg
Sa 02.05. 14 Uhr Konfirmation
   Pastorin Bostelmann
So 03.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
   Pastorin Bostelmann 
So 10.05.  Gottesdienst nur in Lukas
So 17.05. 9.30 Uhr Gottesdienst
   Pastorin Bostelmann
So 24.05. 9.30 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag
   Pastorin Starfinger  
Mo 25.05. 10 Uhr Regional-Gottesdienst 
   auf der Torhauswiese
So 31.05. 9.30 Uhr Gottesdienst
   Pastor Schoeneberg
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Do  02.04. 19.30 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl
   Pastor Schoeneberg
Fr  03.04. 11 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag 
   Pastorin Starfinger
So  05.04. 11 Uhr Festgottesdienst  zum 
   Ostersonntag mit Abendmahl
   Pastorin Bostelmann
Mo  06.04. 11 Uhr Gottesdienst zum Ostermontag 
   für Groß u. Klein mit Vicelin-
   Kindergarten u. Singschule
   Pastorin Bostelmann 
Sa  11.04. 14Uhr Konfirmation
   Pastor Schoeneberg
So  12.04. 11 Uhr Gottesdienst  
   Pastor Schoeneberg
Sa  18.04.  14 Uhr Konfirmation
   Pastorin Starfinger
So  19.04. 11 Uhr Gottesdienst  
   Propst i. R. Liebich
Sa  25.04. 14 Uhr Konfirmation
   Pastorr Schoeneberg
So  26.04. 11 Uhr Gottesdienst  
   Pastor Schoeneberg
Sa  02.05. 14 Uhr Konfirmation
   Pastor Schoeneberg
So  03.05. 11 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl 
   Pastorin Bostelmann
So  10.05. 11 Uhr Gottesdienst  
   Pastor Schoeneberg
Do  14.05. 11 Uhr Gottesdienst  am Himmelfahrts- 
   tag mit Posaunenchor
   Pastor Schoeneberg
So  17.05.  Gottesdienst nur in Vicelin
So  24.05. 11 Uhr Gottesdienst  für Groß u. Klein 
   mit Tauferinnerung 
   Pastorin Bostelmann
So  31.05. 11 Uhr Jazz-Gottesdienst  
   jazzgottesdienst-team

Redaktion: Pastorin Susanne Bostelmann (ViSdP), Wolfgang Günther, 

Gisela Jahncke, Dieter Kramer, Wolfgang Lehmann, Nadine Röthemeyer, 

Pastor Frank-Ulrich Schoeneberg, Kirsten Siedenburg-Evers

Redaktionsanschrift: Saseler Markt 8, 22393 Hamburg

 E-Mail: kirchenbote@kirche-sasel.de 

 Internet: www.kirche-sasel.de

Nächster Redaktionsschluss: 1. April 2015

Bankverbindung der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sasel:

Sparkasse Holstein, IBAN: DE 68 2135 2240 0050 0117 42

 BIC:  NOLADE21HOL


